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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

15087

Naturnaher Grundmoränenbach mit Kerbtalausprägung im nördlichen Recknitztal südlich von Kölzow. 
Der Maibach ist in diesem Abschnitt auf ca. 1,7 km naturnah. Das Kerbtal ist stellenweise über 12 Meter tief. Der Bachverlauf überwindet auf 
dieser Distanz ca. 4 Meter Höhenunterschied und ist streckenweise stark geschlängelt, wobei das Bachbett dort (ca. 1 Meter tief) 
eingeschnitten ist und in der Breite 2 bis 3,5 Meter erreicht. Stellenweise liegen unter dem schnell fließenden, klaren Bachwasser Querbänke 
aus Kies und Sand auf Torf. Der Wasserstand ist nur ca. 10-20 cm tief.
Bachbegleitende Vegetationseinheiten sind Bruchwälder, die teilweise stark entwässert sind und deckend Hochstauden aufweisen. 

Bem.: Dieser Bogen wurde im Rahmen von Kreisgrenzen-Anpassungen zu 0307-313B4042 gedoppelt! 
         Die Beschreibung bezieht sich auf die gesamte Biotopfläche.               10.06.2009, J. Schubert 
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Alnus glutinosa Urtica dioica

Frangula alnus Fraxinus excelsior Glecoma hederacea Impatiens parviflora
Lychnis flos-cuculi Milium effusum Sambucus nigra Stachys sylvatica
Stellaria holostea Stellaria nemorum


